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Allgemeine Bearbeitungshinweise: 

1. Beachten Sie die beigefügte Anlage zur Klausur. 

2. Rechtsstand bei allen Aufgaben ist das Jahr 2023. 

3. Bei der Bildung von Buchungssätzen müssen die Kontobezeichnungen 
ausgeschrieben werden. Kontonummern werden nicht gewertet. 

4. Bei der Abgabe sind alle Seiten der Klausur inkl. der Anlage abzugeben. 

5. Sollte der Platz für Lösungen nicht ausreichend sein, benutzen Sie bitte 
separates Papier und kennzeichnen dies entsprechend. 

6. Vermerken Sie bitte die entsprechende Auflage der Gesetzestexte, die 
Sie für Ihre Lösungen verwenden. 

7. Der Korrekturrand auf der rechten Seite darf nicht beschriftet werden. 



1. Aufgabe: (12,5 Punkte) 

Sachverhalt: 
Der Steuerberater Rathgeber aus Münster beschäftigt seit dem 01.01.2023 Frau Sabine 
Schulz als Raumpflegerin für eine monatliche Vergütung von 480,00 Euro. Die Tätigkei-
ten von Frau Schulz beziehen sich sowohl auf die Reinigung der Kanzleiräume (2/3), als 
auch auf die Privatwohnung (1/3) des Herrn Rathgebers. 

Die Kanzlei von Herrn Rathgeber hat weniger als 30 Beschäftigte. Frau Schulz hat sich 
von der Rentenversicherungspflicht befreien lassen. Sie übt keinerlei weitere Beschäfti-
gung aus. Die Gehaltszahlung wird monatlich in bar vorgenommen, die Steuern und Ab-
gaben werden über das betriebliche Bankkonto beglichen. 

Aufgaben: 

a) Wie viele Arbeitsverhältnisse liegen hier vor? Nehmen Sie die steuer- und sozialver-
sicherungsrechtliche Einordnung vor und begründen Sie kurz Ihre Entscheidung. 

Lösung: 

b) Ermitteln Sie den Gesamtaufwand des Arbeitgebers Rathgeber für den Abrechnungs-
monat Oktober 2023. 

Lösung: 



c) Bilden Sie die erforderlichen Buchungssätze für den Monat Oktober 2023. 

Lösung: 

d) Frau Schulz hat sich von der Rentenversicherungspflicht befreien lassen. Welche 
Auswirkungen hat eine solche Wahl für sie? 

Lösung: 

e) Bestünde für Herrn Rathgeber die Möglichkeit, seine Aufwendungen zu verringern? 
Begründen Sie kurz Ihre Antwort. 

Lösung: 



2. Aufgabe:  (13,5 Punkte)

Sachverhalt: 
Svenja Müller arbeitet in einer Zoogroßhandlung in Münster. Dort werden u. a. hochwer-
tige Ausstattungsgegenstände für Kleintiere verkauft. Gleichzeitig produziert die Zoo-
handlung fettarmes Vogelfutter. 

Teilaufgabe 1: 
Svenja Müller erwirbt im August 2023 einen hochwertigen Vogelkäfig (mit Bodenhei-
zung). Der Ladenpreis an fremde Dritte beträgt 1.350,00 Euro. Aufgrund des üblichen 
Mitarbeitervorteils bezahlt Frau Müller einen Endpreis von 1.050,00 Euro. Dieser wird bar 
über die Ladenkasse verbucht. 

Aufgaben: 

a) Entsteht aus dem vorstehenden Sachverhalt grundsätzlich ein steuer- und sozialver-
sicherungspflichtiger Arbeitslohn? Begründen Sie Ihre Entscheidung unter Angabe 
der genauen gesetzlichen Grundlage. 

Lösung: 

b) Wie kann ein möglicher Arbeitslohn bewertet werden? 

Lösung: 

c) Berechnen Sie den aus dem Sachverhalt ggf. entstehenden Arbeitslohn. 

Lösung: 



Teilaufgabe 2: 
Im September 2023 erwirbt Frau Müller für ihren seltenen Papagei das von der Zoohand-
lung produzierte Vogelfutter. Der Preisaushang beträgt 95,00 Euro. Frau Müller entrichtet 
einen Barpreis von 26,50 Euro. Vergleichbare Produkte werden zu einem Marktpreis von 
72,00 Euro angeboten. 

Aufgabe: 
Begründen und berechnen Sie in nachvollziehbare Darstellung, ob aus dem vorstehen-
den Sachverhalt ein Arbeitslohn entstanden ist. Geben Sie dazu einschlägige Rechtsvor-
schrift an. 

Lösung: 



3. Aufgabe:  (17,0 Punkte)

Ergänzen Sie die nachfolgende Tabelle um die richtigen Antworten bzw. die richtigen 
Beträge. Bei den Teilaufgaben, die mit ja oder nein zu beantworten sind, begründen Sie 
Ihre Antworten bitte kurz. 

Nr. Aussage Antwort / Begründung

1. 

Mr. Rick Dempsey ist Topmanager eines ka-
nadischen Großkonzerns mit Sitz in Toronto. 
Er wird ab März 2023 für fünf Jahre nach 
Deutschland versetzt, um in Hamburg eine Fi-
liale aufzubauen. Er wohnt von März bis Juni 
2023 im Hotel „Vier Jahreszeiten“ für 
1.400,00 Euro monatlich. Ab Juli hat er sich 
eine kleine Wohnung für 950,00 Euro monat-
lich gemietet. Seine Frau und die zwei Kinder 
bleiben in Toronto im eigenen Haus der Fami-
lie, deren Kosten Mr. Dempsey im Wesentli-
chen trägt. In welcher Höhe kann Mr. Demp-
sey die Kosten für die Unterkunft für 2023 als 
Werbungskosten geltend machen? Geben 
Sie den Rechenweg an. 

2. 

Der Kundendienstmonteur Ullrich besucht 
täglich unterschiedliche Kunden im Münster-
land. Den Betrieb des Arbeitgebers in Telgte 
sucht er regelmäßig auf, um die Stundenzet-
tel vom Vortag abzugeben, den Firmenwagen 
mit Material zu übernehmen und Aufträge 
entgegenzunehmen. Er ist keiner betriebli-
chen Einrichtung zugeordnet. Ist Telgte seine 
erste Tätigkeitsstätte? (ja/nein?; Begrün-
dung?) 

3. 

Die Arbeitnehmerin Schulte arbeitet für eine 
Zeitarbeitsfirma in Dortmund. Die Produkti-
onsfirma Mittendorf in Essen „entleiht“ Frau 
Schulte für genau zwei Jahre. Wird die Pro-
duktionsfirma Mittendorf in Essen zur ersten 
Tätigkeitsstätte von Frau Schulte? 
(ja/nein?; Begründung?) 

4. 

Der unbefristet beschäftigte Arbeitnehmer 
Möller wird für die Projektdauer von voraus-
sichtlich 36 Monaten von seinem Paderborner 
Arbeitgeber der betrieblichen Einrichtung in 
Minden zugeordnet. Nach den 36 Monaten 
wird die Zuordnung nach Minden um 20 Mo-
nate verlängert. Ist Minden die erste Tätig-
keitsstätte für Herrn Möller? 
(ja/nein?; Begründung?) 



5. 

Der konfessionslose Arbeitnehmer Lübbers 
unternimmt eine Dienstreise von Dienstag, 
09.00 Uhr bis Freitag derselben Woche bis 
21.00 Uhr. Er übernachtet dreimal im Hotel. 
Der Arbeitgeber kann den Verpflegungsmehr-
aufwand steuerfrei in welcher Höhe erstat-
ten? 

6. 

Der Arbeitgeber möchte Herrn Lübbers (vgl. 
Nr. 5) über den Betrag zu 1. hinaus noch Ver-
pflegungsmehraufwendungen so hoch wie 
möglich ersetzen und diese pauschal versteu-
ern. 
Wie hoch ist dann die pauschale Lohnsteuer 
(ohne Zuschlagsteuern)? 



4. Aufgabe:  (12,0 Punkte) 

Sachverhalt: 
Siegfried Lampe betreibt ein Restaurant in Münster. Wegen des erheblichen Andrangs 
an Gästen und Veranstaltungen fallen durch das Personal zahlreiche Überstunden und 
Schichten an den Wochenenden und Feiertagen an. Er sucht daher nach Möglichkeiten, 
um seine Mitarbeiter zusätzliche Entgelte für diese Zeiträume zu bezahlen, ohne dass 
Mehrbelastungen durch Steuern oder Sozialbeiträge auf diese zu kommen. 

Aufgaben: 

a) Gibt es gesetzliche Möglichkeiten, dass Herr Lampe Zuschläge steuerfrei an seine 
Mitarbeiter auszahlen kann? Begründen Sie Ihre Antwort unter Nennung einer 
Rechtsnorm. 

Lösung: 

b) Wie sind diese ggf. gewährten Zuschläge im Steuer- und Sozialversicherungsbereich 
zu behandeln? 

Lösung: 

c) Welche Grundvoraussetzungen müssen erfüllt sein, damit die Zahlungen von steuer-
freien Zuschlägen vorliegen? 

Lösung: 

d) Können geleistete Überstunden steuerfrei vergütet werden? Begründen Sie kurz Ihre 
Antwort. 

Lösung: 



5. Aufgabe: (19,0 Punkte) 

Sachverhalt: 
Frank Reich arbeitet als kaufmännischer Angestellter bei der Walter Weidemann KG in 
Dorsten. Gemäß vorliegendem Arbeitsvertrag beträgt sein laufendes Bruttogehalt monat-
lich 3.500,00 Euro. Zusätzlich erhält er im November ein vereinbartes Weihnachtsgeld in 
Höhe von 2.500,00 Euro. 

Durch eine große Fehlplanung bei einem Auftrag kommt die KG in erhebliche Zahlungs-
schwierigkeiten. Aufgrund dieser Umstände müssen einige Arbeitnehmer entlassen wer-
den. Herr Reich erhält daher zum 30.09.2023 seine ordentliche Kündigung. Für seine 
langjährige Mitarbeit im Unternehmen gewährt man ihm eine Abfindung in Höhe von 
25.000,00 Euro. Dieser Betrag wird in zwei Raten ab September 2023 ausgezahlt. Das 
Weihnachtsgeld ist darin enthalten. 

Aufgaben: 

a) Erläutern Sie wie eine Abfindung grundsätzlich im Bereich der Sozialversicherung be-
handelt wird. 

Lösung: 

b) Wie kann die möglichst günstige steuerliche Abrechnung erfolgen? Begründen Sie 
Ihre Lösung ausführlich. Berechnungen sind dabei nachvollziehbar anzugeben. 

Lösung: 



Weiterführung Lösung: 



6. Aufgabe:  (6,0 Punkte)

Beurteilen Sie die nachstehenden Sachverhalte in Bezug auf eine mögliche Lohnsteuer-
freiheit, ob eine Möglichkeit der Pauschalversteuerung vorliegt und ob eine Sozialversi-
cherungsfreiheit greift. Tragen Sie dazu entweder „ja“ oder „nein“ in das jeweilige Feld 
ein. 

Nr. Sachverhalt 
Lohnsteuer-

frei? 

Pauschalver-
steuerung 
möglich?

Sozialversi-
cherungs-

frei?

1. 

Ein Kunde zahlt bei seinem 
Friseur neben dem Preis für 
der Haarschnitt ein Trinkgeld 
von 5,00 Euro. 

2. 

Ein Arbeitnehmer erhält mo-
natlich einen Gutschein, der 
nicht in Geld einlösbar ist, in 
Höhe von 50,00 Euro zum Ein-
kauf bei einem ortsansässigen 
Supermarkt.

7. Aufgabe:  (20,0 Punkte)

Teilaufgabe 1: 

a) Nennen Sie drei Branchen, in denen eine Sofortmeldepflicht zur Anmeldung der Ar-
beitnehmer vor Aufnahme der Tätigkeit besteht. 

Lösung: 

b) Wann muss der Arbeitgeber die Sofortmeldung spätestens einreichen? 

Lösung: 



c) Was ist bei der Sofortmeldung zu melden? 

Lösung: 

Teilaufgabe 2: 

Eine Arbeitnehmerin (Rechtskreis West) erhält im März 2023 eine Umsatzprämie von 
3.000,00 Euro. Ihr laufendes Gehalt beträgt seit Januar 2022 monatlich 4.000,00 Euro, 
im Jahr somit 48.000,00 Euro. Dieses Gehalt hat sich 2023 nicht verändert. 

Beitragsbemessungsgrenze 2022 2023

Krankenversicherung 
  4.837,50 Euro / Monat 
58.050,00 Euro / Jahr

  4.987,50 Euro / Monat 
59.850,00 Euro / Jahr

Rentenversicherung/West 
  7.050,00 Euro / Monat 
84.600,00 Euro / Jahr

  7.300,00 Euro / Monat 
87.600,00 Euro / Jahr

Aufgabe: 

Prüfen Sie in übersichtlicher Darstellung, ob die Einmalzahlung aus März 2023 in allen 
Sozialversicherungsbereichen beitragspflichtig ist. 

Lösung: 



Weiterführung Lösung: 


